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17.10.2023 vertagt 
 

Finanzausschuss der Stadt Schönberg 
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Hauptausschuss der Stadt Schönberg 
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Verkehr, Umwelt und Ordnung der Stadt 
Schönberg (Vorberatung) 

01.07.2025  
 

 
Ausführlicher Beratungsverlauf 
 

17.10.2023 Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bau und 
Verkehr, Umwelt und Ordnung der Stadt Schönberg 

 
Wortprotokoll: 
Der Bauausschuss erteilt Herrn Deuil für die Erläuterung zum Zustand der Brücke in der 
Lübecker Straße einstimmig das Wort.  
Dem Bauausschuss liegt mit der Beschlussfassung der Prüfbericht von 2020 vor. 
Herr Deuil erläutert an Hand von digitalen Bildern dem Bauausschuss den Zustand der 
Brücke. Die Zustandsnote 3,0 bedeutet - nicht ausreichend. Die Verkehrssicherheit ist noch 
gegeben. Diese Zustandsnote wurde der Brücke schon 2009 gegeben. 
Herr Stickel stellt die Anfrage, ob bereits geprüft wurde, ob diese Brücke unter 
Denkmalschutz steht?  
Herr Zwiebelmann nimmt während der Sitzung Einsicht in die Dankmalliste, diese Brücke ist 
nicht auf der Denkmalliste. 
Von den Bauausschussmitgliedern wird die Anfrage an Herrn Deuil gestellt, ob - außer der 
baulichen Unterhaltung - mit anderen Mitteln die Zustandsverschlechterung aufgehalten 
werden kann.  
 
Herr Deuil empfiehlt dazu, dass kein genehmigungspflichtiger Straßenverkehr 
(Schwerlastverkehr) zugelassen werden sollte. Eine Tornagebegrenzung wäre auch schon 
hilfreich. 
Herr Stickel spricht sich gegen die Variante III -  Ersatzneubau - aus, da die Haushaltslage 
der Stadt für bereits geplante und noch zu leistende Investitionen im Schulbereich u. a. für 
die Stadt nicht finanzierbar sind. Es sollte geprüft werden, ob eine Förderung zu erlangen ist. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung stellt den 
Beschluss zurück und bittet um Prüfung zur Erlangung einer möglichen Förderung. 
Auf Grund des Zustandes der Brücke ist der Antrag auf eine Tornagebegrenzung von 18 t zu 
stellen und zu vollziehen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

7 0 0 

Herr Deuil verlässt die Sitzung. 
 

 
 

09.11.2023 Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Schönberg 

 
Wortprotokoll: 
Herr Oeser erläutert den Sachverhalt.  
Frau Wrobel teilt mit, dass zur Vorlage der Beschlussauszug vom Bauausschuss beigefügt 
ist.  
Es entsteht eine Debatte. Die Anwesenden tendieren auf Grund des baulichen Zustandes, 
des Alters sowie der finanziellen Auswirkungen, welche aus dem Prüfbericht hervorgehen, 
zum Ersatzbau der Brücke. Dabei sollte geprüft werden, ob Fördermöglichkeiten 
ausgeschöpft werden können.  
Frau Wrobel teilt mit, dass es zum jetzigen Zeitpunkt wahrscheinlich keine Förderung gibt. 
Der Bau sollte ab dem Haushalt 2025 geplant werden. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt: 
Die Stadtvertretung stellt den Beschluss zurück und bittet auf Grund der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung um Prüfung zur Erlangung einer möglichen Förderung für 
einen Ersatzneubau. Die Baukosten sollen im Haushaltsjahr 2025 dargestellt werden. Auf 
Grund des Zustandes der Brücke ist der Antrag auf eine Tornagebegrenzung von 18 t zu 
stellen und zu vollziehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

5 0 0 

 
 

 
 

28.11.2023 Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Schönberg 

 
Wortprotokoll: 
Nach kurzer Erörterung schließt sich der Hauptausschuss der Empfehlung des 
Finanzausschusses vom 09.11.2023 an. Es wird der Hinweis gegeben, dass der 
Schülerbusverkehr und die Müllentsorgung geregelt werden müssen. 
 
Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt:  
Die Stadtvertretung stellt den Beschluss zurück und bittet auf Grund der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung um Prüfung zur Erlangung einer möglichen Förderung für 
einen Ersatzneubau. Die Baukosten sollen im Haushaltsjahr 2025 dargestellt werden. Auf 
Grund des Zustandes der Brücke ist der Antrag auf eine Tornagebegrenzung von 18 t zu 
stellen und zu vollziehen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

6 0 0 

 
 

 
 

07.12.2023 Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Schönberg 

 
Wortprotokoll: 
 
 
Beschluss: 
Die Stadtvertretung stellt den Beschluss zurück und bittet, auf Grund der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung um Prüfung zur Erlangung einer möglichen Förderung für 
einen Ersatzneubau. Die Baukosten sollen im Haushaltsjahr 2025 dargestellt werden. Auf 
Grund des Zustandes der Brücke ist der Antrag auf eine Tornagebegrenzung von 18 t zu 
stellen und zu vollziehen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

13 0 0 
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